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Ein Chor, der Generationen verbindet
Bereits 1894 gründete sich der Marktoberdorfer Liederkranz. Das Jubiläum wird mit einem

besonderen Konzert gefeiert. Wie der Verein sich über eine so lange Zeit halten konnte.

Von Felicia Straßer

Marktoberdorf Als Deutschland noch
ein Kaiserreich war, es Fotos nur in
schwarz-weiß gab und Pioniere die
ersten Flugversuche unternah-
men, da gründeten einige Singbe-
geisterte in Marktoberdorf den
Männerchor Liederkranz. 130 Jah-
re ist das nun her. Dass die Liebe
zur Musik über drei Jahrhunderte
hinweg Bestand haben sollte, da-
mit hätten die Gründer damals
wohl kaum gerechnet. Und doch
gibt es den Verein noch immer.
Grund genug für die Mitglieder, ihr
Jubiläum gebürtig bei einem Kon-
zert zu feiern. Los gehen soll es am
Samstag, 3. Mai, im Modeon.

Dass der Liederkranz noch heu-
te singt, ist nicht selbstverständ-
lich. Schon vor 40 Jahren wurde
gemunkelt, der Chor müsse sich
bald auflösen. Damals war er ein
reiner Lehrerchor und die Mitglie-
der hörten nach und nach auf, er-
innert sich Arno Sommer. Er ist
von allen Sängern am längsten
beim Liederkranz dabei, seit 45
Jahren schon. Doch der Verein
schaffte es aus der Krise, weil Män-

ner mit allen möglichen Berufen
beitraten. Auch während der Coro-
nazeit hielten die Mitglieder durch.
Für einige andere Chöre bedeutete
diese Zeit das Aus. Doch der Lie-
derkranz sang, wann immer es
ging. Auch draußen, wenn es sein
musste. 2024 fand sich dann nie-
mand, der den Vorstandsposten
übernehmen wollte. „Diese Proble-
me haben ja mittlerweile fast alle
Vereine“, sagt Wolfgang Zischka,
der seit über 25 Jahren beim Lie-
derkranz singt. Letztendlich er-
klärte sich Daniel Herrmann für
das Amt bereit. „Ich finde es nicht

ideal, dass ich der Vorsitzende und
der Chorleiter zugleich bin. Aber
die Hauptsache ist, dass wir singen
können“, sagt er.

Und das tun die Männer. Jeden
Freitag jeweils eineinhalb Stunden
lang. Fast nie fehle jemand, sagt
Herrmann. Alle seien mit viel Lei-
denschaft dabei. Das jüngste Mit-
glied ist 20 Jahre alt, das älteste 90.
Natürlich ist der Chor auch immer
auf der Suche nach Zuwachs. „Ein
Vorsingen oder so etwas gibt es
nicht“, sagt Herrmann. Aufnahme-
kriterium sei nur, dass man eben
ein Mann sein muss. Der Chorleiter

überlegt zwar, Projekte gemein-
sam mit Frauen umzusetzen, „aber
höchstens als Ergänzung.“ Denn
der Liederkranz wolle seinen
„Männerklang“ behalten.

Gegründet wurde der Verein bei
einer Probe des Turnerfeuerwehr-
Gesangvereins im Jahr 1894. Der
Präparanden-Hauptlehrer Lipold
beantragte damals vor 44 Sängern,
einen Gesangsverein zu gründen.
Für das seither hohe kulturelle En-
gagement bekam der Liederkranz
2016 die Genovefa Brenner Medail-
le von der Stadt Marktoberdorf
verliehen. Höhepunkte gibt es in

der Geschichte des Chors einige.
Zum Beispiel, als er den nationalen
Sängerwettstreit im Jahr 1926 ge-
wann. Oder auch 2011, als die Män-
ner 2011 eine Messe im Petersdom
in Rom gesanglich gestalteten.

Wie sehr Musik verbindet, das
erlebt der Liederkranz immer wie-
der. „Zum Beispiel, wenn wir ge-
meinsam in der Wirtschaft sind
und anfangen zu singen“, erzählt
Daniel Herrmann. Bei einem dieser
Gasthausbesuche sei am Neben-
tisch ein Geburtstagskind geses-
sen, dem der Männerchor spontan
ein Ständchen sang. So sei es dann
zufällig zu einem netten Beisam-
mensein mit den anderen Gästen
gekommen.

Solche Erfahrungen schätzt
auch Wolfgang Zischka am Lieder-
kranz. Und auch sonst ist er von
seinem Chor überzeugt: „Wir sin-
gen eine gute Mischung.“ Traditio-
nelle und modernere Lieder sowie
fremdsprachige. Ganz einfach ist
die Suche nach Neuem aber nicht.
„Die Literatur von früher ist dauer-
haft nicht sehr abwechslungs-
reich“, sagt Herrmann. Und mo-
derne Literatur für einen Männer-
chor gebe es nur wenig.

Ihr abwechslungsreiches Reper-
toire präsentieren die Männer nun
am 3. Mai. Auch weitere Gruppen
werden etwas darbieten: die Sing-
gemeinschaft Stöttwang-Franken-
ried, die Nesselwanger Singföhla
sowie der Jodelclub Berggruess aus
der Schweiz und der Sängerbund
Hötting aus Österreich. Zwischen-
durch spielen die Ostallgäuer Blä-
serdamen „Blechbleamle“. Los
geht es um 19.30 Uhr im Modeon.
„Dort gibt es mal was Schönes zu
hören, bei all den schlechten Nach-
richten“, sagt Arno Sommer. Schon
in seiner Jugend hat er viel gesun-
gen, erzählt er. Und auch später
mit seinen Kameraden bei der
Bundeswehr. Singen stärkt laut
Sommer den Zusammenhalt. „Die
Kameradschaft, das fehlt den jun-
gen Leuten heute“, sagt er.

Vorab sind Karten im Musik-
haus Frei und der Buchhandlung
Eselsohr in Marktoberdorf sowie
im Musikhaus Pianofactum in
Kaufbeuren erhältlich.

> Einen Vorgeschmack bietet der Lie-
derkranz außerdem am Sonntag, 27.
April, um 15 Uhr am Marktoberdorfer
Marktplatz.

Der Liederkranz Marktoberdorf feiert heuer sein 130-jähriges Bestehen. Foto: Alfred Schulte

STELLENANGEBOTE

Die Reico & Partner Vertriebs GmbH
ist ein Familienunternehmen aus dem All-
gäu, das sich auf den Direktvertrieb von
artgerechter Tiernahrung und Nahrungs-
ergänzung für Mensch und Tier spezialisiert
hat.

An unserem Firmensitz in Oberostendorf
suchen wir zur Sicherstellung unseres Wachstums und zur erfolgreichen
Zukunftssicherung des Unternehmens zum nächstmöglichen Zeitpunkt in
Vollzeit (m/w/d)

• Mitarbeiter Palettierung
• Mitarbeiter
Kommissionierer & Verpackung

• Produktionsmitarbeiter
• Staplerfahrer
Das bringen Sie mit:
• Gute Deutschkenntnisse
• Kommunikationsstärke
• Teamfähigkeit
• Freude am Umgang mit Menschen
• Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft und Flexibilität

Das bieten wir:
• Eine Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung
• Attraktive leistungsgerechte Entlohnung und weitere Benefits

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung an:

Reico & Partner Vertriebs GmbH · Personalabteilung
Zunftstr. 3, 86869 Oberostendorf · E-Mail: recruiting@reico-vital.de

Jetzt ganz einfach bewerben:
zusteller@azv.de
Telefon 0831/206-5460
WhatsApp* 0175/4010800
www.zusteller-az.de
*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Ihre Vorteile: • Zustellbezirk in der Nähe
• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Stundenlohn + steuerfreier Nachtzuschlag

DU bringst es ...
in Obergünzburg

und Ebenhofen
Ruderatshofen Untrasried

Wir suchen

Zusteller (m/w/d)
für die Tageszeitung
und das Wochenblatt „extra“

Die Stadt Marktoberdorf sucht für das Wasserwerk und die
Kläranlage zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsangestellte/n (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden).

Nähere Informationen zu der Stelle erhältst du auf unserer Homepage
www.marktoberdorf.de.
Wenn Sie diese Aufgabe reizt, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit
den üblichen aussagefähigen Unterlagen bis spätestens 18.05.2025
an die Stadt Marktoberdorf, Personalverwaltung, Postfach 1353, 87611
Marktoberdorf oder online unter www.marktoberdorf.de/karriere.
Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Herr Dirk Düsterhöft, Leiter der
Stadtwerke Marktoberdorf (Tel. 08342 4008-86), gerne zur Verfügung.

STELLENGESUCHE

Mini-Jobs 

Suche Mini-Job als LKW-Fahrer
Nachmittags und/oder Samstag.
mercedes-g-461@t-online.de

Landmaschinen Sailer 
Max-Planck-Str. 1 · 86899 Landsberg
Tel. 0 81 91 - 92 75-40
info@landmaschinen-sailer.de · www.landmaschinen-sailer.de 

Landmaschinen

IHR GROSSER LANDMASCHINEN &
NUTZFAHRZEUG STÜTZPUNKT

IN LANDSBERG
AM LECH

NUTZFAHRZEUG STÜTZPUNKT
WIR
S I N D
DABEI

BESUCHEN SIE UNS AM STAND B 120

 DEUTZ FAHR
 SAME
 LAMBORGHINI
 PRONAR
 TOYO HOFLADER
 HUMBAUR ANHÄNGER
 DRAGONE MULCHGERÄTE

Unsere Top Marken - von Profi s für Profi s!
 BINDERBERGER FORSTTECHNIK
 LOVOL KOMMUNAL SCHLEPPER
 SAMASZ FUTTERTECHNIK
 KRÄNZLE HOCHDRUCKREINIGER
 NILFISK REINIGEN  SAUGEN 
 OPTIMUM METALLBEARBEITUNG
 REHM SCHWEISSTECHNIK
 AIRCRAFT KOMPRESSOR

NACHRUF

Mit tiefem Bedauern nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied

Herrn Karl Egg
Karl Egg ist am 1. April 1947 im Alter von 15 Jahren in den TSV 1862 Obergünzburg
eingetreten. Sein ganzes Leben lang blieb er seinem Verein treu und erbrachte
herausragende Leistungen.

In den 1960ern hat Karl die Faustball- und Volleyball-Abteilung im TSV gegründet.
1968 hat er die erste Allgäuer Volleyball-Liga ins Leben gerufen.

Karl war Gründer und Trainer einer erfolgreichen Jugend-Langlaufgruppe.
Zudem war er auch Initiator zur Anschaffung eines Loipen-Spurgerätes und hat
viele Jahre die Langlauf-Loipen um Obergünzburg gespurt.

Bei der Abteilung Tennis war er Gründungsmitglied.

Im Hauptverein war er zudem viele Jahre als Kassier tätig und war Mitorganisator
beim legendären Turner-Faschingsball.

Wir trauern um Karl Egg
und werden ihn TSV 1862 Obergünzburg e.V.
in guter Erinnerung behalten.

MINDELTALSTR. 26
87782 UNTEREGG
TEL. 0 82 69 / 9 69 78 70

Bitte beachten  
Sie HEUTE in 
Teilausgaben

unserer Zeitung 
die Beilage.

Im Trauerfall kommen viele Fragen auf.

Sie erreichen uns telefonisch von Montag bis Donnerstag 7.30 Uhr – 17.00 Uhr  
und am Freitag von 7.30 Uhr – 16.00 Uhr

unter Telefon (08 31) 2 06   -   215 oder per E-Mail: anzeigeninfo@azv.de

Die Zeitung  
hält Tag für Tag
die Geschichte  
für einen Moment  
fest.

Chiffre- 
Anzeigen

Bei einer Chiffre-Anzeige leiten 
wir Ihre Zuschriften an den  

anonymen Inserenten weiter.

Die Zuschriften  
bitte  

wie folgt adressieren:

Per Post: 
Allgäuer Zeitung  

Heisinger Straße 14 
87437 Kempten

▶ Chiffre-Nummer  
auf dem Umschlag vermerken

Per E-Mail:
chiffre@azv.de

▶ Chiffre-Nummer  
im Betreff angeben

Alles, was Jobsuchende  
wissen müssen,  

finden Sie bei uns.
Nur bewerben müssen Sie sich noch selbst.

Erfolgreiche Werbung  
ist planbar !

Ihre Heimatzeitung hilft Ihnen dabei.
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Peter Mössmer
Hervorheben


